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Digishelf.de 
Digishelf.de ist ein gemeinsames Serviceangebot von BSZ und VZG zur Unterstützung von 
Digitalisierungsprojekten in Bibliotheken. 

Zur Steuerung von Digitalisierungsprozessen und zur Strukturerschließung der Digitalisate 
steht eine zentrale Goobi-Installation (https://goobi.gbv.de) zur Verfügung. 

Die Präsentation der digitalen Sammlungen und ihrer Digitalisate erfolgt über das Portal 
digishelf.de (http://www.digishelf.de) auf Basis des Goobi-Viewers. 

Neben diesen Werkzeugen, die nach individueller Anforderung maßgeschneidert auf jedes 
Digitalisierungsprojekt anpassbar sind und insbesondere auch Import von separat herge-
stellten Digitalisaten ermöglichen, bieten die beiden Verbundzentralen Beratung z.B. zu 
Scanparametern, Lieferwegen, zur Texterkennung und Volltextindexierung; auch Schu-
lungsangebote zur Handhabung von Goobi sind vorgesehen. 

BSZ und VZG gewährleisteten eine langfristige Verfügbarkeit der Digitalisate durch die 
Sicherung des laufenden, unterbrechungsfreien Betriebs, die Pflege der Software sowie die 
funktionale und gestalterische Entwicklung der Oberflächen. Optional können Digitalisate 
und Metadaten auch direkt in eine Langzeitarchivierung überführt werden.

Goobi
Goobi ist eine Software zur Modellierung, Steuerung und Überwachung von Digitalisie-
rungsprozesssen. Entwickelt wurde sie im Umfeld von Bibliotheken, bei denen sie schwer-
punktmäßig im Bereich der Massendigitalisierung eingesetzt wird. Aber auch für kleinere 
Digitalisierungsprojekte, für die externe Scandienstleister herangezogen werden, ist Goobi 
erfolgreich einsetzbar. Goobi deckt dabei von der Auswahl und Aushebung der Originale, 
die Steuerung und Qualitätssicherung der Images, der bibliografischen, strukturellen und 
technischen Erschließung der Digitalisate bis zum Bereitstellung der Ergebnisse in Standard-
Exportformaten einen integrierten Digitalisierungsworkflow zur Verfügung, läßt sich aller-
dings auch bedarfsgerecht auf Teilworkflows zuschneiden.

Goobi Viewer
Der Goobi Viewer ist eine Webanwendung zur Präsentation von Digitalisaten am Bildschirm. 
Dazu setzt der Goobi Viewer jeweils zeitgemäße Technologien ein und schreibt diese mit 
der Entwicklung des World-Wide-Web ständig fort. Neben der Visualisierung der digitalen 
Inhalte bietet die Oberfläche auch komfortabele Rechercheinstrumente vom Stöbern in den 
digitalen Sammlungen bis hin zu komplexen Suchabfragen über Metadaten und Volltexte. 
Er baut auf den standardisierten Metdatenformaten auf, die Goobi exportiert, ermöglicht 
Downloads einzelner Seiten oder ganzer Bereiche in Form von archivfähigen PDF/A-Dateien 
und lädt den Nutzer ein, aktive eigene Beiträge beizusteuern.
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Der von digishelf.de gewählte Ansatz umfasst:
• Webbasierter Zugriff auf die Werkzeuge für Kooperationspartner und Dienstleister
• Zentrale Metadaten-Verwaltung mit Abruf von Katalogdaten über SRU, Ermittlung der 

technischen Formate und komfortablen Werkzeugen zur Strukturerschließung
• Zentrale Verwaltung der Digitalisate
• Import- und Exportschnittstellen für Metadaten sowie separat hergestellte Digitalisate
• Modellierung des Workflows in einzelne Arbeitschritte der Digitalisierung, Begleitung 

ihrer Erledigung, Visualisierung des Arbeitsfortschritts. Validierung der einzelnen 
Schritte mit der Möglichkeit zu Weiterleitung zur nächsten Arbeitsstufe bzw. Korrektur-
schleifen

• Weitreichende Controlling-Mechanismen: Welcher Partner ist wie weit mit seinen 
Arbeiten, welche Zeitschrift ist in welchem Bearbeitungsstadium, etc.

• Präsentation und Visualisierung der digitalen Objekte mit Rotationsmöglichkeiten und 
stufenlosem Zoom, komfortable Recherchemöglichkeiten mit Facettierung und Highli-
ting des Suchbegriffs im Digitalisat

• Verknüpfung der digitalen Objekte mit zugehörigen Katalogisaten in Lokalsystemen 
und Verbundkatalogen über Linkmechanismen. Dadurch können auch die klassischen 
Recherchewerkzeuge zum Einstieg in die digitale Bibliothek genutzt werden

• Personalisierte und kollaborative Dienste für die Wissenschaft auf der 
Präsentationsoberfläche (Zitationsmöglichkeiten, Anlegen eigener virtueller Samm-
lungen, Tagging- und Kommentarfunktionen, Download-Optionen, etc.)

• Durchgehende Mandantenfähigkeit aller Komponenten (Produktion, Repository, Prä-
sentation), um Anwendern den Dienst - komplett oder teilweise - auch als SaaS (Soft-
ware as a Service) anbieten zu können

• Flexible Zugriffsrechte auf Sammlungs- und Werkebene für nicht gemeinfreie 
Digitalisate. Open Access-Schnittstellen (OAI2, METS/MODS) für alle frei verfügbaren 
Objekte
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Sammlungen
Digishelf steht allen Einrichtungen offen, die selbst keine Installation zur Bearbeitung, 
Verwaltung und Präsentation ihrer digitalisierten Sammlungen einrichten. Betrieben wird 
Digishelf von der VZG auf Grundlage der Software-suite Goobi. Bestand und Entwicklung 
sind langfristig und verlässlich gesichert.

Kunstbibliothek Berlin

Bodensee Bibliotheken

Zeitschrift Hansa - Deutsches Schiffahrtsmuseum Bremerhaven

Bureau Veritas - Registre International de Classification de Navires -  
Deutsches Schifffahrtsmuseum Bremerhaven

Nachlass Wolfgang Widdel- Gleimhaus Halberstadt

Handschriftensammlung - Gleimhaus Halberstadt

Bibliothek der HTWG Konstanz

KIM Universität Konstanz

Ansprechpartner im BSZ
Stefan Wolf (stefan.wolf@bsz-bw.de)

Ansprechpartner in der VZG
Frank Dührkohp (duehrkohp@gbv.de)

Verbundzentrale des Gemeinsamen 
Bibliotheksverbundes GBV (VZG)
Platz der Göttinger Sieben 1    37073 Göttingen  
E-Mail: gbv@gbv.de 


